
Liebe Eltern,         Würzburg, 27.05.202 

kurz vor den Pfingstferien möchten wir Sie über einige wichtige Neuerungen in Bezug auf Schule und 

Unterricht informieren. 

Notbetreuung in den Pfingstferien und danach 

Wie bereits bekannt gegeben, findet auch an den Werktagen in den Pfingstferien die Notbetreuung 

statt. Wenn nicht bereits geschehen, melden Sie Ihr Kind bitte unbedingt vor Ferienbeginn bei uns im 

Sekretariat an, damit wir entsprechend planen können und Ihr Kind dann einen Platz in der 

Notbetreuungsgruppe hat. 

Sollten Sie die Aufnahme in die Notbetreuung zum ersten Mal anmelden, lassen Sie uns bitte die 

Erklärung zur Berechtigung zu einer Kinderbetreuung im Ausnahmefall (Notbetreuung) zukommen. 

Sie finden sie auf unserer Homepage unter der Rubrik Elterninformationen / Formulare. Es gibt ein 

Formblatt für Angehörige der kritischen Infrastruktur und ein Formblatt für Alleinerziehende. Zudem 

ist eine Bestätigung des Arbeitgebers notwendig, in der die Notwendigkeit der Arbeitstätigkeit und 

der Umfang der Beschäftigung (Tage / Stunden) ausgewiesen und bestätigt werden. 

Wenn Sie zudem eine Betreuung im Rahmen der Notbetreuung am Nachmittag durch die 

Mittagsbetreuung brauchen, melden Sie diesen Bedarf ab jetzt bitte immer direkt bei der jeweiligen 

Leitung der Mittagsbetreuung an unter: 

mibe.goethe@googlemail.com oder mibe.kepler@googlemail.com 

bzw. bei der Hortleitung unter: hort-goetheschule@web.de 

Die Ferien-Notbetreuung beginnt in der Schule um 8.00 Uhr und endet um 11.20 Uhr. Danach 

übernimmt die Mittagsbetreuung bis maximal 16.00 Uhr, am Freitag bis 14.30 Uhr. 

Berechtigte Hortkinder besuchen im Rahmen der Ferienbetreuung in der ersten Woche den Hort von 

8.00 – bis maximal 15.00 Uhr. Anmeldung bitte unter hort-goetheschule@web.de 

Aufgrund der geringen Anzahl der Anmeldungen findet die Notbetreuung in den Ferien nur am 

Goetheschulhaus statt. 

Nach den Ferien kann die Notbetreuungsgruppe weiter genutzt werden in den Phasen des 

Homeschoolings. Am Nachmittag finden im gebuchten Umfang Mibe bzw. Hort statt, auch die 

Notbetreuungskinder werden nachmittags hier betreut.  

Die Notbetreuungsgruppe im Keplerschulhaus am Mittwoch und Donnerstag findet weiter statt, 

wenn ausreichend Personal zur Verfügung steht. Wir informieren Sie hierzu rechtzeitig. 

Organisation des Unterrichts nach den Ferien 

In einer Umfrage hatten wir Sie, liebe Eltern zu Ihren Wünschen über die Art der Beschulung nach 

den Ferien befragt. Zwei Drittel der Eltern wünschte sich einen wöchentlichen Wechsel zwischen 

Präsenzunterricht und Lernen zu Hause. In einem kultusministeriellen Schreiben wurde der 

wöchentliche Wechsel zudem als grundsätzliches Modell angegeben. Entsprechend organisieren wir 

den Unterricht entsprechend Ihrem Wunsch nach einer familienfreundlichen Lösung im 

wöchentlichen Wechsel. 

Alle Kinder der Gruppe A aus jeder Jahrgangsstufe beginnen am Montag, 15.06.2020 den Unterricht 

in der Schule. Die Gruppeneinteilung hat Ihnen die Klassenlehrkraft bereits mitgeteilt. 

Geschwisterkinder in unterschiedlichen Klassen unserer Schule wurden berücksichtigt.  

Die Gruppe B jeder Klasse arbeitet in dieser Woche zuhause. Zu korrigierende Hefte und 

Arbeitsblätter aus dieser Gruppe können selbstverständlich an den Klassentisch in der Pausenhalle / 

Eingang Friesstraße bzw. im Foyer am Keplerschulhaus gebracht werden. 
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In der Folgewoche ab 22.06.2020 üben die Kinder der Gruppen A den erarbeiteten Stoff zu Hause. 

Viele Materialien hierzu können am Freitag davor bereits mit nach Hause gegeben werden.  

Die Kinder aller Klassengruppen B kommen in dieser Woche (22.05.-26.05.2020) in die Schule.  

Alle Klassen (1., 2., 3., 4. Klassen) werden also nach den Pfingstferien im wöchentlichen 

Gruppenwechsel in der Schule bzw. zuhause beschult. 

Im Präsenzunterricht in der Schule werden neue Inhalte erarbeitet und wesentliche Kompetenzen für 

das kommende Schuljahr erweitert. Beim Lernen zuhause in der Folgewoche wird das Gelernte durch 

vielfältige Übungen vertieft.  

Der Wechsel von Gruppe A und B im Präsenzunterricht setzt sich bis zum Ende des Schuljahres fort. 

Am letzten Schultag vor den Sommerferien werden wir die Kinder beider Gruppen nacheinander in 

die Schule bitten, um das Zeugnis auszugeben und um mit allen Kindern, getrennt nach Gruppen, den 

Abschluss dieses sehr besonderen Schuljahres begehen zu können. 

Wir bleiben beim gestaffelten Unterrichtsbeginn am Morgen in Bezug auf die Mittelschule und 

beginnen in der Grundschule am Goetheschulhaus weiterhin ab 8.15 Uhr. Da dies am 

Keplerschulhaus nicht nötig ist (keine Mittelschule), beginnt der Unterricht dort weiterhin um 8.00 

Uhr. Der Unterricht endet am Goetheschulhaus nach den Ferien um 11.20 Uhr, am Keplerschulhaus 

um 11.15 Uhr. Danach schließen sich Mibe und Hort wie gewohnt an.  

Bitte beachten Sie noch einmal die festgelegten Eingänge für die jeweiligen Klassen: 

Am Goetheschulhaus: 

Hintereingang beim Hort:  4b,  3d,  2a 

Haupteingang:   2b,  4d,  1a,  3a,  1b 

Seiteneingang Friesstraße:  3b,   4a 

Am Keplerschulhaus: 

Haupteingang:  3c 4c 

Hintereingang Sternwarte: 1c 2c  

(Bitte über das Schulgelände hinlaufen) 

Gesundheitsvorsorge – Meldepflicht bei Verdacht auf Corona-Infektion 

Liebe Eltern, zum Wohlergehen aller, die nach den Ferien wieder an der Schule sind, Kinder 

wie Lehrkräfte, ist es absolut notwendig, dass Sie uns bei Auftreten von Corona-spezifischen 

Erkältungssymptomen bzw. Symptomen von Atemwegserkrankungen telefonisch 

informieren und Ihr Kind in diesem Fall zu Hause lassen.  

Symptome: Husten, Fieber – wie hoch? -, Atemnot, Geruchs- und Geschmacksstörungen, 

Halsschmerzen, Schnupfen, Durchfall im Verbund mit einem anderen der genannten 

Symptome. 

Die Eltern sollen sich anschließend mit Ihrem Haus- oder Kinderarzt telefonisch in 

Verbindung setzen oder den kassenärztlichen Bereitschaftsdienst unter der Telefonnummer 

116 117 kontaktieren. Der Haus-/Kinderarzt oder der kassenärztliche Bereitschaftsdienst 

bespricht das weitere Vorgehen, z.B. ob eine Testung auf SARS-CoV-2 angezeigt ist. Die 

Arztpraxis soll nicht ohne vorheriges telefonisches Abklären aufgesucht werden, um den 

Infektionsschutz auch für die Praxis zu gewährleisten.  



Das betroffene Kind darf erst wieder in den Präsenzunterricht zurückkehren, wenn eine 

Bestätigung des Arztes oder des Gesundheitsamtes vorliegt, dass ein Verdachtsfall 

ausgeschlossen wurde.  

Liebe Eltern, liebe Kinder, wir freuen uns sehr, bald alle unsere Schulkinder wiederzusehen 

und sie in der Schule unterrichten zu können. Wir wünschen eine schöne Ferienzeit und 

bitten Sie, weiter umsichtig zu sein.  

Bleiben Sie gesund und zuversichtlich! 

Gabriele Brohm-Schlosser, Rektorin, und das gesamte Lehrerteam 


